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 Begrüßung 

Liebe Eltern,

herzlich willkommen an der Paul-Simmel-Grundschule.
Wir freuen uns, dass Ihr Kind künftig unsere Schule besuchen wird.

Um Ihnen und Ihrem Kind einen erfolgreichen Start an unserer Schule zu 
ermöglichen, haben wir dieses Informationsmaterial für Sie zusammengestellt.

Es enthält: 
 Kernaussagen zu unserer Arbeit 
 unser Leitbild 
 wichtige Umgangsregeln

Wir bitten Sie den Inhalt der Mappe aufmerksam zu lesen.

Für Fragen, Anregungen und Kritiken stehen Ihnen die Kollegen*innen der Paul-
Simmel-Grundschule

Frau Ekrot
(Schulleiter 90277 – 2660)

Frau Piesco
(Konrektorin 90277 – 2660)

                                         Frau Orlovic
                                         Frau Sivri

(Sekretärin 90277 – 2660)

                                                                    Frau Drzyzga
                                                                    (Verwaltungskraft)

Frau Templin
(Koordinierende Erzieherin 90277 – 2692)

Frau Kühne
(Schulsozialarbeiterin 90277 – 2914)

zur Verfügung.

Gerne können Sie auch unsere Internetseite besuchen:
www.paul-simmel-grundschule.de

Auf einen guten Start und eine gute Zusammenarbeit

Ihr Kollegium der Paul-Simmel-Grundschule
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2. Schwerpunkte der Schule

Leitbild
„Schule taktvoll“ 

Unser Leitbild „Schule taktvoll“ spiegelt unsere musikalische Prägung als 
musikalische Grundschule wider und ist unsere Motivation im Umgang mit 
einander. 

Wir wollen, dass sich alle Mitglieder der Schulgemeinschaft in unserer Schule 
wohl fühlen und sich mit der Schule identifizieren. 

Wir gehen gewaltfrei, tolerant, rücksichtsvoll und respektvoll miteinander um. 
Niemand soll wegen seiner Meinung, seines Äußeren oder seiner Herkunft 
diskriminiert werden. 

Wir betrachten die unterschiedliche Herkunft unser Schüler und Schüler 
(SuS) als Chance.

Musikalische Grundschule

Die Paul-Simmel-Grundschule (GS) nimmt seit Juni 2009 am von der Bertelsmann-Stiftung und 
der Senatsverwaltung unterstützten Projekt „Musikalische Grundschule“ teil und wurde am 
17.10.2011 (von der Bertelsmann-Stiftung) zertifiziert und am 03.06.2014 rezertifiziert.
Durch Musik in Verbindung mit Bewegung wird den Schüler*innen das Lernen erleichtert. 
Deshalb werden musikalische Elemente bei uns eingesetzt, um den Tagesablauf zu 
rhythmisieren, als Merkhilfe, als kleine Erfrischer wenn der Kopf raucht, und als positives 
Gemeinschaftserlebnis. 
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3. Schulsong
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Paul- Simmel-Schulsong

1. Nun hört mal her, wer sind wir?
Na, PSG, cool ist´s hier.
Gemeinsam haben wir ein Ziel, 
wir lernen viel.
Hei, wir sind stark, ist doch klar, 
ja sind ein Team, das ist wahr.
Einer macht dem andern Mut,
das tut uns gut.

Refrain: 
Wir Kinder geben Gas,
uns macht die Schule Spaß,
kommen gern hierher
und lernen täglich mehr,
immer ist jemand für uns da, na klar.

2. Wir wollen wie Giraffen sein,
nicht wie die Wölfe, nein o nein.
Wir können auch mal traurig sein,
wieder verzeih ´n.
Nicht mit dem großen Muskelspiel,
ganz friedlich kommen wir ans Ziel.
Ein jeder ist, wie ´s ihm gefällt,
er ist ein Held. 

Refrain: ...

3. Wir haben einen Schulhof, toll,
zum Toben, Klettern wundervoll.
Am Nachmittag gibt´s viel zu tun
Und Zeit zu ruh ´n.
Der Park, das Schwimmbad sind ganz nah,
ein großer Spielplatz ist auch da.
Rennen, werfen und noch mehr
Gefällt uns sehr.

Refrain: ... 



4. Freizeitbereich

Die Paul-Simmel-Grundschule ist eine offene Ganztagsgrundschule.
Alle Kinder werden zwischen 7:30 Uhr und 13:30 Uhr im Rahmen der verlässlichen 
Halbtagsgrundschule (VHG-Zeit) von Lehrer:innen unterrichtet oder durch Erzieher:innen 
betreut.

Für die Zeit zwischen 6:00 - 7:30 Uhr sowie 13:30 -16:00/18:00 Uhr können Betreuungsmodule 
gebucht werden. Dafür ist das Amt für Tagesbetreuung, Rathausstr. 27, 12105 Berlin zuständig. 
Anträge erhalten Sie bei Frau Templin und im Sekretariat unserer Schule.

Bürosprechzeiten EFöB
für die Antragsstellung und Bearbeitung von Vertragsangelegenheiten bei 
Fr. Templin (Koordinierende Erzieherin):

Dienstag: 15:00 Uhr – 17:00 Uhr (Pavillon, 1. Stock)
Mittwoch: 12:00 Uhr- 14:00 Uhr (Pavillon, 1. Stock)

Bitte beachten Sie, dass die Sprechzeiten nicht an unterrichtsfreien Tagen sowie in den 
Schulferien gelten.

Offener Ganztagsbetrieb
„Schule muss zum ganztägigen Lebens - und Lernort werden, in dem alle Kinder ihre 
Fähigkeiten auch außerhalb des Unterrichts entdecken, erproben und entfalten können.“
(Berliner Bildungsprogramm für die offene Ganztagsgrundschule 2009)

Der Freizeitbereich ist in drei Bereichen eingeteilt, in denen jahrgangsübergreifend, in 
kindgerecht eingerichteten Gruppenräumen, im Pavillon und im Schulhaus betreut wird. 

Jedes Kind hat ein:e Bezugserzieher:in, die/der im engen Kontakt zu den Lehrkräften steht. 
Für das Mittagessen stehen im Pavillon drei Essensräume mit Ausgabeküche zur Verfügung. 

Neben der allgemeinen Betreuung und dem Mittagessen nach der Unterrichtszeit bieten wir den
Kindern ein buntes Programm der Freizeitgestaltung an.
Unser Außengelände mit Bolzplatz, Schulgarten, Wasserspielplatz und div. Spielgeräten bietet 
viel Platz und Freiraum für Sport, Spiel und Naturerfahrungen an.

In den Ferien ist die Betreuung in Kooperation mit vier weiteren Schulen gewährleistet.
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5. Was muss ich tun, wenn mein Kind nicht zur 
Schule kommen kann?

 Die Schule sofort (am 1. Fehltag) telefonisch oder per Email 
(krankmeldung@paulsimmel.schule.berlin.de), im Sekretariat (90277-2660), benachrichtigen.

 Entschuldigungsschreiben nach der Fehlzeit (siehe Muster unter Punkt 5a) abgeben.
 Wenn Ihr Kind eine ansteckende Krankheit hat, melden Sie dieses bitte umgehend 

im Sekretariat. 
 Gesundschreibung vom Arzt nach einer ansteckenden Krankheit (siehe Punkt 17)
 Bitte bei dem/der Lehrer:in oder bei dem/der Mitschüler*in informieren, was in den 

Fehlzeiten im Unterricht behandelt wurde und den Stoff nacharbeiten.

5a. Muster für ein Entschuldigungsschreiben

Entschuldigung                                                                        Datum: ...........................       

Sehr geehrte/r Frau / Herr ....................................................,

hiermit möchte ich Sie bitten, das Fehlen meiner Tochter / meines 

Sohnes .......................................................

 am …………………   zu entschuldigen.

 vom ……………….. bis ………………  zu entschuldigen.

Der Grund dafür war: 

................................................................................................................................................

Mit freundlichen Grüßen

............................................................. 
Unterschrift des / der Erziehungsberechtigten
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6. Schulordnung

Rechte und Pflichten der Schüler*innen, Lehrkräfte und der Eltern sind im Schulgesetz 
festgelegt. 
(Das Schulgesetz kann bei den Elternvertretern:innen oder im Internet unter www.berlin.de, 
Suchbegriff: Schulgesetz eingesehen werden)

Unsere Schulregeln

 Wertgegenstände gehören nicht in die Schule.

 Wer anderen Schaden zufügt, hat für Wiedergutmachung zu sorgen.

 Jede:r trägt mit dazu bei, dass Klassenzimmer, Toiletten, Schulhaus, Sporthalle, 
Freizeiträume und Schulhof sauber sind.

 Das Unterrichtsmaterial sowie die Hausaufgaben liegen regelmäßig, vollständig, 
ordentlich und zum geforderten Zeitpunkt vor.

Hausordnung

 Nicht telefonieren auf dem Schulhof und im Schulhaus (Handyverbot).

 Nicht rauchen auf dem gesamten Schulgelände.

 Nicht Fahrradfahren auf dem gesamten Schulgelände.

 Keine Tiere auf dem Schulgelände.
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 Ich bin höflich und freundlich zu allen Kindern und Erwachsenen.

 Ich bewege mich langsam und leise in den Schulgebäuden.

 Ich übernehme Verantwortung für mich und andere.

 Bei „STOPP“ ist Schluss.

 Ich gehe achtsam mit allen Dingen um.

http://www.berlin.de/


7. Unsere Umgangsregeln für ein freundliches Miteinander 
und ein erfolgreiches Lernen

1. Die Schüler:innen besuchen regelmäßig und pünktlich die Schule.

2. Schüler:innen und Erwachsene gehen freundlich miteinander um.
Sie verhalten sich jedem gegenüber respektvoll.
Sie helfen und unterstützen sich gegenseitig.

3. Im Unterricht und in der Betreuung verhalten sich die Schüler:innen gemäß der 
festgelegten Regeln, ohne den Unterricht und die Freizeitangebote zu stören.

4. Die Schüler:innen lösen Konflikte auf gewaltfreie Art und Weise verbal, ggf. mit Hilfe von 
Konfliktlotsen:innen oder Erwachsenen.

 
7a Konfliktlotsen

Schüler der 5. Klassen haben an der Paul - Simmel - Grundschule die Möglichkeit, an ei-
ner einjährigen Ausbildung zum Konfliktlotsen teilzunehmen. Es werden Gesprächs- und 
Zuhörtechniken erlernt, um anderen Schüler:innen zu helfen und Lösungen in Streitfällen
zu finden. 
Nach Abschluss der Ausbildung zum Konfliktlotsen legen die Schüler eine Prüfung ab 
und können bei erfolgreichem Bestehen dann ihren Dienst als Konfliktlotse beginnen. Sie
gehen in den großen Pausen mit einer gelben Warnweste gekennzeichnet auf den Schul-
hof, sollen dort deeskalierend wirken und ihre Hilfe anbieten. Gewünschte Mediationen 
finden in einem eigenen Raum innerhalb des Schulgebäudes statt. Zur Betreuung und 
Hilfestellung steht ihnen ein Konfliktlotsenlehrer zur Seite. 

8. Anregungen, die Ihrem Kind das Lernen erleichtern 

 Ich lobe mein Kind für seine Fortschritte.
 Ich spreche mit meinem Kind über seinen Schulalltag.

Konkrete Fragen (Beispiele)
- Was hat dir heute besonders gefallen?
- Warst du heute über etwas verärgert?
- Was hast du Neues gelernt?

 Ich kontrolliere täglich das Hausaufgaben- und/oder Mitteilungsheft.
 Ich unterstütze mein Kind bei den Hausaufgaben.
 Ich gehe respektvoll mit anderen Kindern und Erwachsenen um.
 Ich sorge für ein gesundes Schulfrühstück.
 Ich unterstütze mein Kind bei der Körperpflege und sorge für saubere Kleidung.
 Ich sorge dafür, dass mein Kind ausgeruht und lernfähig die Schule besuchen kann.
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8a. Allgemeine Elterninformation

 Nur nach einer schriftlichen Ankündigung können die Kinder am Nachmittag nach Hause 
geschickt werden.

 Eltern halten sich bitte nicht während der Unterrichtszeit im Schulhaus auf.

 Die Kinder gehen alleine in das Schulhaus.

Quelle: www.zaubereinmaleins.de

Diese Bilder finden Sie in den Eingangsbereichen unserer Schule.

 Wir wünschen uns, dass die Kinder erst nach Abschluss der Fahrradprüfung in der 
4. Klasse mit dem Fahrrad zur Schule kommen. (Jedes Kind kann die Schule in 
max. 45 Minuten erreichen. Niemand muss mit dem Fahrrad kommen.)

 Die Schule übernimmt keine Haftung für Fahrräder und sonstige Wertgegenstände.
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Ab hier gehe ich alleine!



9. Arbeitsgemeinschaften (AG)
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Theater Fußball

    Flöten
Schülerzeitung

Kochen

Skateboard  

Entspannung

 Ukulele

 Tanzen

Bewegung



11. Zusammenarbeit mit Eltern

Sie sind Experten für die Lebenssituation Ihres Kindes und seine wichtigsten Bezugspersonen. 
In der partnerschaftlichen Zusammenarbeit zwischen Elternhaus und Schule liegen Chancen, 
die aus der gemeinsamen Verantwortung erwachsen und entscheidend zum Erreichen der 
Bildungs-, Erziehungs- und Betreuungsziele beitragen. Nur mit Ihrer Unterstützung kann es uns 
gemeinsam gelingen, das volle Potential Ihres Kindes zu fördern.
Informationen über die konzeptionelle und pädagogische Arbeit in Schule, EFöB (Hort) und 
Schulsozialarbeit erhalten Sie an Elternabenden, Elterngesprächstagen, 
Familienveranstaltungen sowie auf unserer Internetseite, Aushänge in der Schule und 
Anschreiben (die Ihr Kind in einem separaten Hefter ablegt).
Sie können durch einen Besuch der Ergänzenden Förderung und Betreuung, der 
Schulsozialarbeit und durch Hospitationen (vorher mit den Lehrer:innen zu vereinbaren) einen 
persönlichen Einblick in die pädagogische Arbeit erhalten.

Zu den Inhalten der Arbeit von Elternvertretern:innen gehört die Unterstützung des 
Kommunikationsaustausches zwischen Eltern, Schule, EFöB (Hort) und Schulsozialarbeit.

12. Der Förderverein

Der Förderverein ist von Eltern und Lehrer:innen mit dem Ziel gegründet worden, die 
pädagogische Arbeit an der Schule aktiv zu unterstützen und zu fördern.

Er steht allen Eltern, Lehrer:innen und Freund:innen der Schule offen. 

Hier ist nicht nur die finanzielle Hilfe gemeint, sondern auch die aktive Beteiligung am 
schulischen Geschehen. Denn eine Schule braucht die enge Zusammenarbeit von Eltern und 
Lehrkräften, um die Kinder gemeinsam auf ihrem „Lernweg“ zu begleiten.

 Werden Sie Mitglied in unserem Förderverein!
Die Beitrittserklärung können Sie im Schulsekretariat erhalten und dort wieder ausgefüllt 
abgeben.

 Besuchen Sie mit Ihrer Familie unsere Veranstaltungen und fördern Sie dort den 
Umsatz durch den Kauf von Kaffee und Kuchen. Gerne können Sie auch am Stand des 
Fördervereins T-Shirts und Pullis kaufen. 

12



 Wir freuen uns immer über freiwillige Helfer:innen, die uns bei Veranstaltungen 
(Auf- und Abbau, Verkauf) unterstützen.

Hier einige unserer wichtigsten Projekte, die wir auf die Beine gestellt haben oder an denen wir 
maßgeblich mitgearbeitet haben:

- Einrichtung der Spielgeräteausleihe für eine sinnvolle Pausengestaltung
- Ständige Erweiterung der Schülerbücherei
- Lernsoftware (Lizenzerwerb für alle Medienecken in den Klassenräumen)
- Mitwirkung bei der Erstellung eines Schulplaners

13. Kooperationspartner

Die Gesamtaufgabe verlangt eine Vielzahl an kooperativen Beziehungen, Teamgeist und 
Vernetzung. Grundlage ist eine gute Zusammenarbeit zwischen Erziehenden, Lehrkräften, 
Schulleitung und Schulsozialarbeiterin.
Weitere Kooperationspartner der Paul-Simmel-Grundschule sind das SIBUZ, das Jugendamt, 
das Diakoniewerk Simeon, der Verkehrssicherheitsberater und die 
Gewaltpräventionsbeauftragte der nahegelegenen Polizeiwache.

 Schulsozialarbeit 

In Kooperation mit dem Nachbarschafts- und Selbsthilfezentrum in der ufafabrik gibt es in 
unserer Schule eine Schulsozialarbeiterin. 
Hier finden Eltern und Kinder Beratung, Unterstützung und Hilfestellung, die auch über den 
pädagogischen Lehrauftrag hinausgehen.
Die Angebote erfolgen unbürokratisch, in vertrauensvoller Atmosphäre und kostenlos.

Gefördert durch:
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Das Berliner Landesprogramm proRespekt – gewaltfreie Schule demokratisch gestalten 
unterstützt Schulen bei der Formulierung und Umsetzung ihrer individuellen Vorhaben 
hinsichtlich Gewaltprävention, Demokratiebildung und der Verringerung von Schuldistanz. 
Informationen bei:

Ursula Gordon/ proRespekt-Coaches Paul-Simmel-Grundschule
Tel.: 030 90277-4048
Email: Schulsozialarbeiter@paulsimmel.schule.berlin.de
Web:  https://prorespekt.org/

14. Stunden- und Pausenzeiten

15. Lageplan der Schule

         

14

0. Stunde 07.30 Uhr - 08.00 Uhr

1. Stunde 08.00 Uhr - 08.45 Uhr

2. Stunde 08.55 Uhr - 09.40 Uhr

große Pause (15 Minuten)

3. Stunde 09.55 Uhr - 10.40 Uhr

4. Stunde 10.50 Uhr - 11.35 Uhr

große Pause (30 Minuten)

5. Stunde 12.05 Uhr - 12.50 Uhr

6. Stunde 12.55 Uhr - 13.40 Uhr

große Pause (10 Minuten)

7. Stunde 13.50 Uhr - 14.35 Uhr

8. Stunde 14.35 Uhr - 15.20 Uhr

https://prorespekt.org/
mailto:Schulsozialarbeiter@paulsimmel.schule.berlin.de


17. Wichtige Adressen und Telefonnummern

Paul-Simmel-Grundschule
Felixstr. 26/58, 12099 Berlin
Mail: sekretari  at@paulsimmel.schule.berlin.de
Krankmeldung von Schüler*innen :
krankmeldung@paulsimmel.schule.berlin.de
Sekretariat: 90 277 – 2660 Fax: 90 277 - 2680
EFöB (Hort): 90 277 - 2692
Hausmeister 90 277 - 2613

Schulsozialarbeiterin: 90 277 - 2914 
Sprechzeiten nach Vereinbarung    
E-Mail : bettina.kuehne@nusz.de  

Regionaler sozialpädagogischer Dienst (Jugendamt)
Standort Tempelhof
Strelitzstr.15, 12105 Berlin
Tel.: 90 277 - 3910
Sprechzeiten:
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr

Erziehungs- und Familienberatungsstelle
Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg
Sponholzstr. 15, 12159 Berlin
Tel.: 90 277 - 7830
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Öffnungszeiten Sekretariat:
Montag, Dienstag, 
8.00 Uhr bis 10.00 Uhr  
und 
12.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
8.00 Uhr bis 10.00 Uhr
und 
13.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr

mailto:bettina.kuehne@nusz.de
mailto:sekretariat@paulsimmel.schule.berlin.de


Antragstelle für Ergänzende Förderung und Betreuung (Hort)
Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg
Amt für Tagesbetreuung
Rathausstr. 27, 12105 Berlin
Tel.: 90 277 - 4058
Sprechzeiten:
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr (nur nach Online-Terminvergabe)
Donnerstag 15:00 – 18:00 Uhr (nur nach Online-Terminvergabe)

Online-Terminvergabe unter: http://service.erlin.de/standort/123612/

Kinder- und Jugendpsychatrischer Dienst - KJPD
Welserstraße 21, 10777 Berlin, 1. Etage
Tel.: 90277 - 6900

Kinder und
Jugendgesundheitsdienst
Kaiserstraße 126, 12105 Berlin
Tel.: 90277 2697
Sprechzeiten:  Di von 14.00 bis 16.30 Uhr

Schulpsychologische Beratungsstelle
Ebersstr. 9A, 10827 Berlin
Tel.: 90 277 - 4102
Fax: 90 277 - 6590

Diakoniewerk Simeon
Jugend- und Familienhilfe
Götzstr.28, 12099 Berlin
Tel. 75 75 02 70

Jugendfreizeiteinrichtungen:

Villa Holz
Holzmannstraße 22, 12099 Berlin
Tel. 62 72 69 48

Boseclub
Bosestraße 6, 12103 Berlin
Tel. 75 51 87

Cafe Albrecht
Friedrich-Franz-Str. 11b, 12103 Berlin
Tel.: 76007633 oder 34

16



Hier bekommen Sie Hilfe:

Integrationslotsen
Informationen: Piruze Etessami 030-75503192 oder 0176- 42736981

Stadtteilmütter: Hacer Bayram     030-75503172 oder 0157-32963330

Kindernotdienst
Gitschinerstraße 48-49 Tel. 61 00 61
10969 Berlin

Mädchennotdienst
Mindener Straße 14 Tel. 61 00 63
10589 Berlin

Hotline-Kinderschutz Tel. 61 00 66

Jugendnotdienst
Mindener Straße 14 Tel. 61 00 62
10589 Berlin

Arbeitskreis   Überaktives Kind   eV Tel. 85 60 59 02
Mo von 14 Uhr bis 16 Uhr
Di, Do, Fr. von 10 Uhr bis 12 Uhr

L  ehrinstitut für 
O  rthographie und
S  chreibtechnik
Gneisenaustraße 85 Tel. 66 23 522
10961 Berlin

PAETEC
Institute für Lerntherapie
Zentrale
Bouchéstraße 12 Tel. 5331 1822
12435 BERLIN Fax: 5331 1829
paetec@paetec.de

Landesverband Legasthenie
Beratung bei Lese-Rechtschreib-Schwierigkeiten
Schöneberg
Ansbacher Straße 43 Tel: 216 961-0
10777 BERLIN
Bus M 46 bis Motzstraße

Initiative zur Förderung rechenschwacher Kinder in Berlin-Brandenburg e.V.
Info unter: 03391 – 40 10 21

St. Joseph-Krankenhaus
Psychiatrie u. Pschotherapie
Institutsambulanz
Bäumerplan 24, Eingang Wintgenstraße
12101 BERLIN
Anmeldung Frau Seidler Tel. 7882 2859
Fax: 7882 2930
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Hr. Dr. Willner Tel: 7882 - 2871

Frauenhaus Tel. 91 61 18 36 oder Tel. 611 03 00

Giftnotruf Tel. 30 686 - 711

Telefonseelsorge Tel. 0800 - 1110111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 31 00 31

Impressum: ________________________________________________________
© Mai 2023
Über Email verschickt
Nachdruck, auch auszugsweise,
nur mit schriftlicher Genehmigung der Paul-Simmel-Grundschule
Erstellt von:
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Frau Kühne
Kontakt: sekretariat@paulsimmel.schulen.berlin.de
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Wir freuen uns 
auf alle, die 

unsere Schule
besuchen wollen.

Willkommen!
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